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Änderungsantrag zuWB­WH­01

Von Zeile 133 bis 143:
Hunger bekämpfen - Saatgut für alle statt globaler Monopole Hunger bekämpfen - Exzessive Spekulation
mit Nahrungsmitteln eindämmen

Noch immer hungern weltweit etwa 800 Millionen Menschen, die meisten davon in Südasien und Afrika.
Für die Ärmsten der Armen wird der Preis von Nahrungsmitteln schnell zur Überlebensfrage. Doch
Spekulationen mit Nahrungsmitteln führen zu Hunger und Leid. Das wollen wir eindämmen. Dazu
begrenzen wir die Menge, die ein einzelner Akteur von einem Produkt am Markt kaufen darf. Um dem
Hunger in der Welt wirksam zu begegnen, setzen wir uns weiterhin ein für eine dezentrale Landwirtschaft,
die agrarökologische Prinzipien in den Vordergrund stellt. Sie gewährleistet die wirtschaftliche
Unabhängigkeit der Bäuerinnen und Bauern, schützt die Biodiversität und unterstützt die regionalen
Wirtschaftskreisläufe. Wir wollen nicht, dass Agrarkonzerne wie Monsanto und Syngenta den weltweiten
Saatgut-, Düngemittel- und Pestizidmarkt kontrollieren. Das schafft riskante Abhängigkeiten und zerstört
die Artenvielfalt. Wir wollen die Rechte der Kleinbäuer*innen in Entwicklungsländern auf freien Austausch
und kostenlose Wiederaussaat von Saatgut sichern. Entwicklungsländer zu Regelungen zu zwingen, die
das Recht auf Nahrung bedrohen, wie UPOV 91 lehnen wir ab. Darüber hinaus fördern wir auch den Auf-
und Ausbau lokaler Saatgutbanken, damit traditionelles Wissen und die biologische Vielfalt auch für die
Ernährung zukünftiger Generationen erhalten und zugänglich bleiben. Sortenvielfalt ist ein wichtiger
Baustein, um das Recht auf Nahrung zu verwirklichen und die Landwirtschaft widerstandsfähiger gegen
die Folgen des Klimawandels zu machen.
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